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Vorwort 

Eine Idee, eine Anwenderschaft aus über 50 Ländern und mittlerweile 8 Jahre Entwicklung, das 

sind die Zutaten zur neuen Ages! Version. Deshalb möchte ich dieses Handbuch mit einer Bot-

schaft an alle Anwender beginnen, deren Unterstützung diese Weiterentwicklung überhaupt er-

möglicht hat: 

Danke! 

Als Lohn dieser Treue erscheint diese Programmversion als V1.50, also als kostenloses Update, 

obwohl allein die Neuerungen dieser Version mehr Entwicklungsarbeit verschlungen haben, als alle 

Versionen zuvor zusammen.  

Mein ganz besonderer Dank gilt meinem Mitarbeiter, Herrn Löwenbrück, der sich nicht nur gedul-

dig um den Telefonsupport kümmert, sondern auch beharrlich dafür sorgt, dass die Bedienoberflä-

che ständig verbessert wird ð aus seiner Feder stammen im Übrigen auch die vielen grafischen 

Symbole. 

Aber genug der Danksagungen - viel Vergnügen mit Ages! und viel Erfolg bei Ihrer Ahnenfor-

schung wünscht Ihnen 

 

Jörn C. Daub 

Was ist Ages? 

Ages! ist ein äußerst leicht zu bedienendes Programm für Ihren Familienstammbaum ohne unnüt-

zen Schnickschnack. Klare und einfache Strukturen sind dabei die Philosophie, aus der Ages! ent-

standen ist. Trotz dieser Einfachheit ermöglicht es auch die komplexen Zusammenhänge und In-

formationen zu speichern, die bei der Ahnenforschung auftreten. Aber sehen Sie selbst... 

Prüf-vor-Kauf Software? 

Prüf-vor-Kauf Software sind Programme, die Sie sich vor der Kaufentscheidung ansehen und testen 

kºnnen. Dies ist zu verstehen wie eine Art òProbefahrtó mit einem Auto. Ages! erlaubt es beispiels-

weise, bis zu 50 Personen anzulegen, ohne es gekauft zu haben. Eine zeitliche Begrenzung dieses 

Einsatzes gibt es im Falle von Ages! nicht. Sie dürfen die Software also ohne weiteres auch mona-

telang im Einsatz haben, ohne sie zu kaufen. Die Software (jedoch ohne Registrierschlüssel!) dürfen 

Sie auch ohne Bedenken an Bekannte weitergeben. Erst dieser Schlüssel macht aus der Prüfversion 

ein ohne Einschränkung nutzbares Programm. Wir halten diese Testmöglichkeit für die ehrlichste 

Art des Vertriebs einer Software. Sie müssen also nicht die sprichwºrtliche òKatze im Sackó kaufen, 

sondern wissen was Sie bekommen. 

Technische Unterstützung 

Für Fragen und Anregungen zu Ages! steht Ihnen unsere kostenlose Produktunterstützung via E-

Mail zur Verfügung. Wenden Sie sich mit Ihrem Anliegen an support@daubnet.com. Bei dringen-

den Problemen erreichen Sie uns werktags auch telefonisch unter 04109 / 2012-0, oder per Fax 

unter 04109 / 2012-7.  

Updates 

So klar und einfach wie die Software sind auch Updates: Mit dem Erwerb dieser Version erhalten 

Sie kostenlose Updates für alle kommenden Versionen, deren Versionsnummer mit einer 1 (Eins) 

beginnen. Diese können Sie einfach von unserer Homepage im Internet auf Ihren Rechner laden. 

Ihr Registrierschlüssel schaltet diese zur bezahlten Vollversion frei. 

mailto:support@daubnet.com
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Zu guter Letzt...  

Der Name Ages! stammt aus dem englischen, und heißt auf Deutsch etwa soviel wie Alter, aber 

eben auch Zeitalter und Epochen.  

 

Über dieses Handbuch 

Weder Ahnenforschung, noch der Einsatz von Software ist linear, deshalb ist dieses Handbuch 

auch nicht unbedingt als Lektüre für den Nachttisch konzipiert, sondern soll direkt beim Einsatz von 

Ages! helfen. Zur besseren Übersicht sind die Abschnitte in etwa in der Reihenfolge ihres Auftre-

tens bei der Benutzung sortiert, sie enthalten aber auch viele Querverweise auf andere Textab-

schnitte, oder Elemente der Bildschirmdarstellung. Diese sind wie folgt gekennzeichnet: 

üÜberschrift (Seite X)  Querverweis auf eine andere Textstelle in diesem Handbuch 

Bildschirmtext   Text, den Sie so auch auf dem Bildschirm wiederfinden. 

Menü -> Befehl   Menübefehl aus der Menüleiste. 

t astatur   Tasten auf Ihrer Tastatur 

http://www.daubnet.com  Internet-Adresse (URL) 

http://www.daubnet.com/
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Abschnitt I: Erste Schrit te 

Download / Herunterladen  

Von der Ages! Produkthomepage aus ( http://www.daubnet.com/german/ages.html ) haben Sie die 

Möglichkeit, die aktuelle Version von Ages! auf Ihren Rechner herunterzuladen. Dabei handelt es 

sich um eine Datei AGES.EXE, die Sie auf der Festplatte speichern. Nach erfolgreichem Download 

starten Sie diese Datei, und der nachfolgend beschriebene Installationsvorgang beginnt. 

Installation  

Sie können die Installation zu jedem Zeitpunkt 

mittels der x  ðSchaltfläche oben rechts im Fens-

ter abbrechen. 

Schritt 1) Sprache wählen.  

Ages! wählt die Sprache der Bedienführung 

automatisch entsprechend der Landeseinstel-

lungen in Ihrer Windows-Systemsteuerung. 

Wenn Sie eine andere als die vorgeschlagene 

Sprache wünschen, wählen Sie diese aus. Sie 

können die gewählte Sprache später jederzeit 

im üEinstellungsdialog (Seite 35) ändern.  

Klicken Sie auf Weiter . 

Schritt 2) Art der Installation  

 Sie haben verschiedene Möglichkeiten der In-

stallation. 

Für die meisten Benutzer ist die Standardi n-

stallat ion  die richtige Wahl. Hierbei wird, wie 

auch bei anderen Programmen üblich, Ages! in 

ein wªhlbares Verzeichnis im Ordner òProg-

rammeó kopiert. Die Installation fªhrt nach An-

wahl von Weiter  mit Schritt 3 fort. 

Die Netzwerkinstallation  ermöglicht es, 

Ages! auf Ihrem PC einzurichten, ohne das eine 

Kopie auf Ihrem Rechner erstellt wird. Dies ist 

auch bei der Installation von CD möglich. Dann 

muss jedoch für jeden Start von Ages! die CD eingelegt sein, bzw. das Netzwerkverzeichnis verfüg-

bar sein. Die Installation fährt nach Anwahl von Weiter  mit Schritt 4 fort, da kein Zielverzeichnis 

nötig ist. 

Die Option Finger weg von meinem PC  ist für Profis und Programmtests gedacht. Hierbei wird 

wie bei der Netzwerkinstallation keine Kopie der Software angelegt, aber auch keine Verknüpfun-

gen erstellt, und vor allem keine Änderungen an der Registry vorgenommen (Paranoia-Modus). In 

diesem Modus wird sich das Programm jedoch auch keine benutzerdefinierten Einstellungen bis 

zum nächsten Programmstart merken! Um zu vermeiden, dass in diesem Modus jeder Start von 

Ages! wieder zum Installationsbildschirm führt, können Sie Ages! mit dem Parameter ă-handsoffó 

starten, und die erneute Anwahl dieses Modus überspringen. Die Anwahl von Weiter  beendet die 

Installation, und startet die Software. 

 

 

 

http://www.daubnet.com/german/ages.html
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Schritt 3) Auswahl des Zielverzeichnisses 

Für die Standardinstallation wird Ages! in ein 

neues Verzeichnis kopiert. Normalerweise kön-

nen Sie die Vorgabe einfach übernehmen. Sie 

können aber auch ein anderes Verzeichnis an-

geben, falls Sie einen anderen Ort für die Abla-

ge der Software wünschen. Die Anwahl von 

Installieren  kopiert die benötigten Dateien auf 

Ihren PC, und fährt mit dem letzten Schritt der 

Installation fort. 

Schritt 4 ) Letzter Schritt  

Ages! ist jetzt auf Ihrem PC installiert. Wenn Sie 

bereits Lizenzdaten besitzen, ist dies ein guter 

Moment, diese einzugeben, um die Software 

freizuschalten. 

Nach Anwahl von Ages! Jetzt starten.  ist die 

Installation beendet, und es öffnet sich das 

Ages! Programmfenster. Wie Sie Ages! wieder 

von Ihrem Rechner entfernen, ist im Anhang 

beschrieben üDeinstallation (Seite 50) 

Der Menüpunkt Fertig. Installation bee n-

den  schließt die Installation ab, ohne Ages! 

sofort zu starten. 

 Das Startfenster 

Während des Starts von Ages! wird ein Startfenster angezeigt. 

Hier finden unter anderem Sie die Versionsnummer der Soft-

ware (oben rechts). 

Nach dem Laden verschwindet dieses Fenster von allein. 

 

Die Willkommensseite 

Nach dem ersten Prog-

rammstart sind viele der 

Bedienelemente grau statt 

bunt, was bedeutet, dass Sie 

nicht verfügbar sind. Dies 

liegt daran, dass Sie noch 

keinen Familienbaum geöff-

net haben, und diesen somit 

auch nicht bearbeiten kön-

nen. 

Mittels Neu  können Sie 

einen neuen, leeren Fami-

lienbaum erzeugen, mehr 

dazu unter üAnlegen eines 

Familienbaumes (Seite 9). 

Wenn Sie bereits einen Familienbaum als GEDCOM Datei auf Ihrer Festplatte haben, können Sie 

diesen mit Öffnen  laden. Details hierzu unter üÖffnen eines bestehenden Familienbaumes (Seite 

9) 
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Von der Willkommensseite aus haben Sie aber auch Zugriff auf einige weitere Programmfunktio-

nen, die hier vorab beschrieben sein sollen. 

Handbuch 

Das Handbuch, das Sie gerade lesen kann direkt aus Ages! heraus aufgerufen werden. Dazu drü-

cken Sie einfach die Taste ! , eine der Schaltflächen mit dem Hilfe-Symbol, oder den Menüpunkt 

? -> Han dbuch . 

Zur Anzeige des Handbuches benötigen Sie den kostenlosen Adobe Acrobat Reader. Sollte noch 

kein Handbuch auf Ihrem System installiert sein, werden Sie zum Download-Manager geführt, um 

eines aus dem Internet zu laden. 

Download-Manager  

Der Download-Manager erleichtert die Installation 

von Zusätzen zu Ages! Sie erreichen dieses Fenster 

entweder über die Willkommensseite oder über den 

Menüpunkt ? ->  Downl oad . 

Klicken Sie auf Auf verfügbare Updates pr üfen . 

Bitte beachten Sie, dass der Download-Manager 

eine Internetverbindung benötigt. Normalerweise 

versucht Ages! diese jetzt automatisch aufzubauen, 

je nach Einstellungen Ihres Betriebssystems und 

Ihres Netzwerkes kann es erforderlich sein, dass Sie 

diese Verbindung selbst aufbauen müssen. 

Sobald Ages Verbindung zum Internet hat prüft es die auf Ihrem System installierten Komponenten 

gegen eine Liste der verfügbaren, und zeigt Ihnen alle Neuerungen in einer Liste an. 

In dieser Liste können Sie die Elemente auswählen, die Sie aktualisieren möchten. Dazu gehören: 

 

Sprachmodule 

Handbücher als PDF-Datei  

Andere Zusatzdateien für Ages 

Klicken Sie jetzt auf Laden . Den Rest erledigt Ages! vollautomatisch für Sie.  

Vergessen Sie nicht, die Internetverbindung wieder zu trennen, falls Sie einen Minutentarif haben. 

Homepage 

 Um auf dem Laufenden zu sein, schauen Sie am besten ab 

und zu auf der Ages!-Homepage vorbei. Hier finden Sie alle 

aktuellen Informationen zu Ihrer Software.  

Sie erreichen diese über die Willkommensseite, den Menü-

punkt  

? -> Homepage  oder über Ihren Internetbrowser unter 

http://www.daubnet.com/german/ages.html 

 

Ages! kaufen 

Solange Sie Ages! auf Ihrem System nicht freigeschaltet haben, er-

scheint sowohl auf der Willkommensseite, als auch in der Symbolleis-

te die Schaltfläche Ages! kaufen . Diese öffnet ein neues Fenster, in 

dem Sie Informationen zum Kauf von Ages! finden. Vom Preis über 

Bestellhotlines und Internetlinks finden Sie hier alles, was Sie benöti-

gen, um eine Lizenz zu erwerben. 

http://www.daubnet.com/german/ages.html
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Freischalten 

Wenn Sie eine Lizenz erworben haben, erhalten Sie einen 

Freischaltschlüssel. Diesen müssen Sie lediglich in die Soft-

ware eingeben, um den vollen Funktionsumfang von Ages! 

nutzen zu können. Es ist nicht notwendig, eine neue Instal-

lation durchzuführen, oder sonstige Änderungen an Ihrem 

System vorzunehmen. 

 



Benutzerhandbuch  Inhaltsverzeichnis 

V1.50 deutsch  

 

9 

Abschnitt II: Der Familienbaum 

Anlegen eines Familienbaumes 

Wählen Sie Datei -> Neu , um 

einen neuen, leeren Familien-

baum zu beginnen. 

In der rechten oberen Ecke des 

Fensters erscheint der Name der 

Familienbaumdatei. Solange Sie 

Ihren Familienbaum nicht auf der 

Festplatte gespeichert haben, 

erscheint dort òNeuer Familien-

baumó. 

Das Fenster zur Neuanlage einer 

Person ist bereits geöffnet, um 

die erste Person zu erfassen. Dies 

ist in üNeue Person anlegen 

(Seite 10) beschrieben. 

 

Öffnen eines bestehenden Familienbaumes 

Um einen Familienbaum zu öffnen, wählen Sie Datei -> Öffnen . In dem folgenden Windows-

Standarddialog wählen Sie die Datei, die Sie öffnen möchten, woraufhin diese geladen wird. 

Es ist hierbei unerheblich, ob diese Datei von Ages! stammt, oder von einer anderen Stammbaum-

software mittels GEDCOM-Export erzeugt wurde. Beachten Sie jedoch, daß beim Öffnen fremder 

GEDCOM-Dateien unter Umständen nicht alle Daten übernommen werden. (Details zum 

GEDCOM Format finden Sie im Anhang: üGEDCOM-Standard, Seite 50) 

Speichern des Familienbaumes 

Um den Familienbaum zu speichern, wählen Sie den Menübefehl Datei -> Speichern . Hat der 

Baum noch keinen Namen, erhalten Sie einen Windows-Standarddialog, der Sie zur Eingabe eines 

solchen auffordert. Nach dem Speichern erscheint der Dateiname oben rechts im Programmfens-

ter. Hatte die Datei bereits einen Namen wird die geänderte Datei ohne Rückfrage gespeichert. 

Möchten Sie den Stammbaum unter einem neuen Namen speichern, wählen Sie den Menübefehl 

Datei -> Speichern unter...  

Status des Familienbaumes 

Mittels Datei -> Status  können Sie ein kleines Fenster eröffnen, das Ih-

nen anzeigt, wie viele Personen, Partnerschaften, Notizen und Medien in 

Ihrem Familienbaum gespeichert sind. 

 

Beenden von Ages! 

Sie können Ages! wie praktisch alle Windowsprogramme über den Menübefehl Datei -> Bee n-

den  verlassen. Haben Sie noch nicht gespeicherte Änderungen im Familienbaum, werden Sie 

gefragt, ob Sie diese noch vor dem Verlassen des Programms speichern möchten. In jedem Fall 

wird beim nächsten Start automatisch die zuletzt bearbeitete Datei wieder geöffnet. 
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Neue Person anlegen 

Über den Menübefehl Bearbeiten -> neue 

Person anl egen  können Sie eine zusätzliche 

Person dem Familienbaum hinzufügen.  

Nach Anwahl von Anlegen  erhalten Sie das 

üPersonenfenster (Seite 10) für diese neue Per-

son. Wenn Sie gerade mit Ages! beginnen, geben Sie Ihren eigenen Namen ein. 

Geben Sie dazu den (Geburts- !) Nachnamen, alle Vornamen und das Geschlecht an. (männlich 

, weiblich , oder unbekannt ). Wenn Sie kein Geschlecht angeben, fordert Ages! Sie noch 

einmal zu einer Bestätigung auf. 

Bei einigen Operationen (z.B. Zuweisen eines Vaters) können Sie sowohl eine neue Person anle-

gen, als auch eine bestehende auswählen. Dann erscheint der Bereich zum Auswählen oberhalb 

dieses Fensters. 

Bearbeiten einer Person 

Über den Menübefehl Bear beiten -> Person bearbeiten  erreichen Sie den üPersonenstamm: 

Person suchen (Seite 16), in dem Sie eine Person mit der Maus markieren können. Nachdem Sie 

Auswählen  angeklickt haben, gelangen Sie in das üPersonenfenster (Seite 10) zu dieser Person, 

in welchem Sie die gewünschten Änderungen durchführen können. 

Personenfenster 

In diesem Fenster können Sie alle Daten einer Person (im Folgenden Ausgangsperson genannt) 

pflegen. Es teilt sich in folgende 4 Bereiche: 

¶ Vater und Mutter (violett) 

Hier finden sich die Verknüp-

fungen zu den Eltern der 

Ausgangsperson 

¶ Person (türkis) 

Hier finden sich alle Daten 

zur Ausgangsperson selbst 

¶ Ehen / Partnerschaften (dun-

kelrot) 

hier werden alle Partner ein-

getragen 

¶ Kinder (grün) 

hier werden alle Kinder ein-

getragen. 

 

Alle Eingaben die Sie in diesem Fenster machen, werden sofort in Ihren Datenbestand übernom-

men.  
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Datenübernahme aus dem gedruckten Personenstammblatt  

Auf Seite 52 finden Sie eine Kopier- bzw. Druckvorlage für ein Personenstammblatt, dass Sie be-

nutzen können, um abseits des PCs Informationen zu sammeln. Wenn Sie diese in Ages! eingeben 

möchten, finden Sie im Personenfenster die entsprechenden Bereiche in ähnlicher Anordnung wie-

der. 

 

Personenfenster: Vater und Mutter  

Sie können für jede Person ein oder mehrere Elternpaare verwalten. Weitere Elternpaare sind z.B. 

dann nötig, wenn Sie sowohl leibliche, als auch Adoptiveltern einer Person verwalten. Für die al-

lermeisten Personen Ihres Stammbaumes werden Sie jedoch nur ein Elternpaar eingeben. 

Unter den Überschriften Vater  und Mutter  finden sich jeweils 4 Schaltflächen die sich auf diese 

beziehen. 

Mit der jeweils ersten Schaltfläche ( ) können Sie der Person einen Vater (bzw. eine Mutter) zu-

weisen. Dazu öffnet sich der üPersonenstamm: Person suchen (Seite 16), in dem Sie entweder eine 

bestehende Person auswählen, oder eine neue Person anlegen. Die so ausgewählte Person wird 

dann als Vater (als Mutter) zur Ausgangsperson verzeichnet. Gleichzeitig wird die Ausgangsperson 

automatisch als Kind dieses Vaters eingetragen.  

Wenn Sie auf diese Weise z.B. einen Vater zugewiesen haben, der Ausgangsperson aber auch noch 

die Mutter fehlt, werden in einem neuen Dialog die bekannten Partnerinnen des Vaters als mögli-

che Mütter angeboten. 

Mit der jeweils zweiten Schaltfläche ( ) können Sie zum Personenfenster des jeweiligen Eltern-

teils wechseln um dessen Daten zu verändern. Dann erscheint der bisherige Elternteil als Aus-

gangsperson, die bisherige Ausgangsperson entsprechend als dessen Kind. 

Mit der jeweils dritten Schaltfläche ( ) können Sie die Verbindung zum Elternteil trennen. Dabei 

wird keine Person gelöscht, sondern lediglich die Eltern-Kind-Beziehung aufgehoben. 

Die jeweils vierte Schaltfläche lässt Sie die Art der Beziehung (leiblich, adoptiv, etc.) zu dem Eltern-

teil festlegen. 

Am rechten Fensterrand sehen Sie eine weitere Schaltfläche weitere 

Eltern . Ein Klick hierauf ermöglicht es, in der nun sichtbaren Liste 

mittels  weitere Elternpaare anzulegen, und mittels  wieder zu 
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löschen. Ein frisch angelegtes neues Elternpaar taucht dort zunªchst unter ăUnbekannt & 

kanntò auf. Klicken Sie auf dieses neue Elternpaar, wird es farbig hinterlegt, und erscheint links 

unter den Überschriften Vater  und Mutter . Dort können die Personen dann festgelegt werden. 

Personenfenster: Person 

In diesem Abschnitt werden die Daten der Ausgangsperson angezeigt und bearbeitet. In der linken 

Hälfte finden Sich die Namen, sowie das Geschlecht. In der rechten Hälfte werden Geburtsdaten, 

Todesdaten, und viele weitere Informationen zu dieser Person gespeichert. 

Das Feld Nachname  ist für den Geburtsnachnamen der Person vorgesehen, also des Namens, der 

sich auf der Geburtsurkunde findet. Das Eingabefeld Vorname(n)  nimmt alle Vornamen einer 

Person auf ð vorzugsweise ebenfalls in der Reihenfolge der Geburtsurkunde. Einen Rufnamen kön-

nen Sie ggf. dadurch kennzeichnen, dass Sie diesen mit der Maus markieren, und wie in einer 

Textverarbeitung auf das nebenstehende U klicken. Daraufhin wird dieser unterstrichen. 

Über dem Nachnamen finden sie die Schaltfläche zur Bestimmung des Geschlechts. Ein Klick hie-

rauf ändert dieses. Es sind 3 Einstellungen möglich: männlich (), weiblich ( ), und unbekannt 

( ). òUnbekanntó dient vor allem f¿r Kinder von deren Existenz man weiÇ, deren Geschlecht man 

aber nicht kennt. 

Wenn Sie weitere Namen eingeben möchten, beispielsweise 

Kosenamen, Schreibvarianten oder Namensänderungen 

durch Eheschließung, können Sie die Schaltfläche weitere 

Namen  nutzen. Diese macht eine Liste von Namen sichtbar, 

in die Sie mittels  einen weiteren Namen anlegen, und 

mittels  einen ausgewählten Namen wieder löschen kön-

nen. Mittels  können Sie einen angegebenen Namen än-

dern. Beim Anlegen und Ändern weiterer Namen erscheint 

das Namensfenster, in dem die Namen eingegeben werden 

können. 

Wenn Sie Quellen zu den Namen verzeichnen möchten, kön-

nen Sie auch dieses in dem Namensfenster vornehmen. Die 

Bedienung erfolgt analog zum Reiter Quellen des Personenfensters (s.u.). 

In der rechten Hälfte des Abschnittes Person finden Sie 4 Reiter, hinter denen jeweils andere Daten 

zu dieser Person liegen.  

Der Reiter Daten  beinhaltet die 4 für die Ahnenforschung wichtigsten Ereignisse: Geburt, Taufe, 

Tod und Bestattung jeweils mit Datum und Ort. Neben den offensichtlich wichtigen Geburts- und 

Todesdaten sind Taufe und Bestattung deshalb für die Ahnenforschung so wichtig, weil vielfach 

nur diese in Kirchenbüchern eingetragen sind. 

Möchten Sie detailliertere Eingaben zu einem dieser Ereignisse machen, wählen Sie die passende 

Schaltfläche  rechts. Daraufhin erscheint das üEreignisfenster (Seite 14). Eine detaillierte Be-

schreibung der möglichen Datumseingaben finden Sie beim üDatumseditor (Seite 15). 

Der Reiter Lebenslauf  beinhaltet alle Ereignisse und bekannte Fakten zu dieser Person. Die 

Ereignisse, die im ersten Reiter eingetragen wurden erscheinen hier automatisch mit. Mit der 

Schaltfläche  können Sie ein neues Ereignis anlegen, mit  ein ausgewähltes Ereignis bearbeiten, 

sowie mit  löschen. Zur Bearbeitung eines Ereignisses erscheint jeweils das üEreignisfenster (Seite 

14). 

Der Reiter Quellen  erlaubt es, die Herkunft von In-

formationen zu dokumentieren. Über die Schaltfläche 

 fügen Sie der Person eine Quelle hinzu. Hierzu 

erscheint das Quellauswahlfenster (rechts), in dem Sie 

eine bestehende Quelle auswählen, oder eine neue 

anlegen können. In beiden Fällen erscheint dann das 

Fenster üQuelle bearbeiten (Seite 21), um die Infor-

mationen dieses Quellverweises aufzunehmen. 
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Die Schaltfläche  läßt Sie eine bereits mit der Person verknüpfte Quelle bearbeiten. Die Schaltflä-

che  löscht den Verweis zu einer Quelle aus der Liste. In diesem Reiter werden auch alle Quellen 

gelistet, die einzelnen Ereignissen zugeordnet wurden, wie unter üEreignisfenster (Seite 14) be-

schrieben. Mehr über die Quellverwaltung finden Sie unter üQuelle bearbeiten (Seite 21). 

Der Reiter Notizen  nimmt alle Notizen zu dieser Person auf. Hier werden auch die Notizen aufge-

listet, die einzelnen Ereignissen zugeordnet sind. Mittels Notizen können Sie Anmerkungen zu der 

Person machen. Die Schaltfläche  erzeugt eine neue Notiz. Die Schaltfläche  bearbeitet eine 

ausgewählte Notiz, während  diese löscht. Das erscheinende Fenster zur Eingabe der Notiz lässt 

auch recht lange Texte zu, und wird mit OK geschlossen. Um Notizen zu einzelnen Ereignissen 

zuzuordnen, statt der Person als ganzem, können Sie das üEreignisfenster (Seite 14) nutzen. 

Der Reiter Medien  nimmt Verknüpfungen zu beliebigen Dateien Ihrer Festplatte auf. Hier können 

Sie Fotos, Bilder, gescannte Dokumente, Tonbandaufnahmen, Word- und Excel Dokumente und 

vieles mehr der Person zuordnen. Auch hier fügt  wieder ein Medium der Liste hinzu,  öffnet ein 

solches zum Bearbeiten,  löscht es. Näheres finden Sie in der Beschreibung zu üMedien (Seite 

24). 

Personenfenster: Ehen/Partnerschaften 

Im diesem Abschnitt werden alle Partner der Ausgangsperson verwaltet, sowie alle zur jeweiligen 

Partnerschaft gehörenden Details.  

In der linken Hälfte des Abschnittes finden Sie eine Liste aller Partner der Ausgangsperson. Mithilfe 

der Schaltflächen  und  können Sie weitere Partner hinzufügen und wieder entfernen. Beim 

Entfernen wird nur die Beziehung zu diesem Partner gelöscht, nicht der Partner selbst. Beim Anle-

gen erhalten Sie den üPersonenstamm: Person suchen (Seite 16), in dem Sie entweder eine neue 

Person anlegen, oder eine bestehende Person aus dem Datenbestand auswählen können, die dann 

als Partner verknüpft wird, und somit in der Liste der Partner erscheint.  

Wenn die Ausgangsperson noch Kinder mit unbekanntem Partner hat, erhalten Sie einen zusätzli-

chen Dialog, in dem Sie angeben können, welche dieser Kinder zu der neuen Partnerschaft gehö-

ren. 

Zum jeweils ausgewählten (farbig hinterlegten) Partner können Sie auf der rechten Seite Details 

der Partnerschaft verwalten. Mit der Schaltfläche  links unten können Sie zum Personenfenster 

des Partners wechseln. Dieser wird dann neue Ausgangsperson, und im Abschnitt Person ange-

zeigt, während die bisherige Ausgangsperson somit als Partner erscheint. 

Der Reiter Daten  beinhaltet 3 Informationen: Eine Schaltfläche zum Auswählen, ob es sich um 

eine eheliche Verbindung handelt, sowie Felder für Hochzeit und Scheidung.  

Für eheliche Verbindungen geben Sie verheiratet  an. Dabei ist es unerheblich, ob diese Ehe 

noch besteht. Wichtig für die Ahnenforschung ist vor allem die Information ob diese Personen je-

mals verheiratet waren, oder nicht. Für uneheliche Beziehungen wählen Sie nicht verheir atet . 

Bei nicht bekanntem Status wählen Sie unbekannt . 

Für Hochzeit  und Scheidung  können Sie analog zu den Personen-Ereignissen Datum und Ort 

eingeben. Auch hier führt die Schaltfläche  zum üEreignisfenster (Seite 14), welches detailliertere 

Daten aufnimmt. 

Die vier weiteren Reiter werden analog zum Abschnitt Person genutzt, mit dem Unterschied, dass 

die hier verwalteten Daten für die ausgewählte Partnerschaft gelten, nicht nur für eine einzelne 

Person. 

Personenfenster: Kinder 

Im untersten Abschnitt des Personenfensters finden Sie alle Kinder der im darüberliegenden Ab-

schnitt ausgewählten Partnerschaft. Wählen Sie einen anderen Partner an, wechselt auch der In-

halt der Liste der Kinder. Mit  fügen Sie der aktuell ausgewählten Partnerschaft ein Kind hinzu. 

Dazu öffnet sich erneut der üPersonenstamm: Person suchen (Seite 16), in dem Sie eine neue 

Person anlegen, oder eine bestehende auswählen können. Mit  können Sie ein Kind wieder aus 

der Liste entfernen. Dabei wird wiederum nur die Eltern-Kind-Beziehung gelöscht, nicht aber das 

Kind selbst. Mit der Schaltfläche  können Sie zum Personenfenster des Kindes wechseln. Dieses 
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wird dann als Ausgangsperson im Abschnitt Person dargestellt. Die bisherige Ausgangsperson fin-

det sich zusammen mit dem Partner im Abschnitt Vater/Mutter wieder. 

Ereignisfenster 

 Dieses Fenster dient der Aufnahme von Details zu 

Ereignissen und Fakten. Im Feld unter Erei gnis  kann 

die Art des Ereignisses ausgewählt werden. Für die vier 

Ereignisse des Reiters Daten  im Personenfenster kann 

dieser Wert nicht verändert werden. Für einige Arten 

von Ereignissen steht Ihnen ein Zusatzfeld zur Eingabe 

des Ereignistextes bereit. So können Sie beispielsweise 

bei Wahl des òEreignissesó ID -Nr.  diese im nebenste-

henden Feld eingeben. 

 

Die folgende Tabelle führt alle verfügbaren Ereignisse 

auf: 

 

 Adoption  Einbürgerung  Priesterweihe  

 anderes Ereignis  Einreichen der Scheidung  Scheidu ng  

 Annullierung  Eintritt in den Ruhestand  Schulabschluss  

 Anzahl Ehen  Einwanderung  Schulbildung  

 Anzahl Kinder  erste Kommunion  Segnung  

 Aufgebot  Erwachsenentaufe  Social -Security - ID  

 Auswanderung  Feuerbestattung  Taufe (allgemein)  

 Bar -Mitzvah  Geburt  Taufe (christlich)  

 Bath -Mitzvah  Hochzeit  Testamentseröffnung  

 Beruf  ID -Nr.  Testamentsverfassung  

 Bestattung  Kaste  Titel  

 Eheerlaubnis  Konfession  Tod  

 Eheschließung  Konfirmation  Verlobung  

 Ehevertrag  Nationalität  Volkszählung  

 Eigentum  physische Beschreibung  Wohnort  

Das Feld Datum  kann sowohl ein exaktes Datum, einen ganzen Zeitraum, oder auch eine unge-

fähre Angabe aufnehmen. Mittels der Schaltfläche  gelangen Sie zum üDatumseditor (Seite 15), 

in dessen Beschreibung alle Möglichkeiten aufgelistet sind. Zudem können Sie den Ort  und ggf. 

das zuständige Amt  eingeben. Für einige Ereignisse (z.B. Tod) können Sie in einem zusätzlichen 

Feld die Ursache eingeben. Im Feld Adresse  können Sie für dieses Ereignis eine komplette An-

schrift eintragen. 

Der Reiter Anwesende  nimmt eine Liste von Personen 

auf, die bei einem Ereignis zugegen waren. Diesen 

können Sie zudem eine Rolle in diesem Ereignis zuwei-

sen. Bei einer Taufe können Sie hier neben anderen 

Anwesenden auch Taufpaten erfassen, bei Hochzeiten 

auch die Trauzeugen. Alle hier eingetragenen Personen 

übernehmen dieses Ereignis automatisch auch in ihren 

Lebenslauf. Mit  können Sie Anwesende hinzufügen, 

mit  entfernen. Mit  können Sie die Rolle einer an-

wesenden Person ändern. 

Der Reiter Quellen  lässt Sie die Herkunft der Informa-

tionen zu diesem Ereignis / Faktum dokumentieren. Die 

Schaltfläche  erzeugt wie im üPersonenfenster (Seite 

10) einen neuen Quellverweis. Die Schaltfläche  bearbeitet einen solchen, während  diesen 

löscht.  
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Der Reiter Notizen  nimmt Notizen zu diesem Ereignis / diesem Faktum auf. Die Schaltfläche  

erzeugt eine neue Notiz. Die Schaltfläche  bearbeitet eine ausgewählte Notiz, während  diese 

löscht.  

Der Reiter Medien  nimmt Verknüpfungen zu Dateien Ihrer Festplatte auf. Hier können Sie z.B. 

Fotos dem Ereignis zuordnen. Auch hier fügt  wieder ein Medium der Liste hinzu,  öffnet ein 

solches zum Bearbeiten,  löscht es. Näheres finden Sie in der Beschreibung zu üMedien (Seite 

24). 

Datumseditor  

 Dieses Fenster ermöglicht Ihnen die dialogorientierte 

Eingabe eines Datum oder Zeitraumes. Am oberen 

Rand des Fensters können Sie das Datum eingeben, in 

der unteren Hälfte finden Sie mehrere Kalender. 

Links neben dem Feld für das eigentliche Datum finden 

Sie eine aufklappbare Liste, mit Möglichkeiten, ein 

Datum anzugeben. Hier stehen Ihnen folgende Varian-

ten zur Verfügung: 

am ....  exaktes Datum 

vor ...  eigentliches Datum muß vor einem bestimmten Tag liegen 

nach...  Datum liegt zeitlich nach einem bestimmten Tag 

zwischen ... und ...  Datum liegt 

um...  etwaiges Datum 

geschätzt ...  auf Vermutungen basierendes Datum 

errechnet ...  auf mathematischem Wege bestimmtes Datum 

von...  noch nicht abgeschlossener Zeitraum 

bis...  beendeter Zeitraum 

von ... bis ...  begrenzter Zeitraum 

F¿r die Mºglichkeiten ăzwischen ... und ...ó, sowie ăvon ... bis ...ó steht Ihnen ein weiteres Feld zur 

Aufnahme des zweiten Datums zur Verfügung. 

Die Kalender des unteren Abschnittes ermöglichen es, sowohl in unserem heutigen (gregoriani-

schen) Kalender, als auch im julianischen und im jüdischen Kalender zu blättern. So erfahren Sie 

nicht nur den Wochentag eines Ereignisses, sondern können auch Kalenderdaten ineinander um-

rechnen, in dem Sie den Reiter wechseln. Nach Auswahl von OK wird das eingegebene Datum in 

das Feld übernommen, von dem aus Sie den Datumseditor aufgerufen haben. 

Löschen einer Person 

Über den Menübefehl Bearbeiten -> Person l ö-

schen  erreichen Sie den üPersonenstamm: Person su-

chen (Seite 16), in dem Sie die Person auswählen, die 

gelöscht werden soll. Nach dem Sie OK gewählt haben 

erhalten Sie einen Bestätigungsdialog. Beantworten Sie 

diesen mit Ja, so wird die ausgewählte Person gelöscht. 
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Personenstamm: Person suchen 

Dieses Fenster erscheint immer, wenn Sie eine 

Person aus dem bestehenden Familienbaum aus-

wählen müssen, um mit der gewünschten Operati-

on fortzufahren ð beispielsweise nach Anwahl des 

Menüpunktes Bearbeiten -> Person bearbe i-

ten.  In den Fällen, in denen Sie auch eine neue 

Person anlegen können, erscheint im unteren 

Fensterbereich zusätzlich der Dialog zum üNeue 

Person anlegen (Seite 10). 

Sie erhalten darin eine nach Nachnamen alphabe-

tisch sortierte Liste aller im Familienbaum enthal-

tenen Personen. Markieren Sie die gewünschte 

Person, und klicken Sie auf Auswählen , so fährt das Programm mit dieser Person fort. Im obigen 

Beispiel wird also das üPersonenfenster (Seite 10) zur Bearbeitung angezeigt. 

 

Markieren mehrerer Personen 

Dort, wo Ages! die Auswahl mehrerer Personen zulässt (beispielswei-

se beim Drucken von Personenstammblättern) erhalten Sie unterhalb 

der Schaltfläche Auswählen  eine zusätzliche Schaltfläche zum 

Markiere n. Mit dieser können Sie alle  Personen auswählen, wie 

auch alle Vorfahren , Nachfa hren  oder Verwandten  einer bereits 

ausgewählten Person. Mit dem letzten Menüpunkt können Sie die 

Auswahl umkehren, so dass alle bisher nicht ausgewählten Personen 

markiert werden, sowie alle bisher ausgewählten nicht mehr markiert werden.  

Beispiel: Um alle Personen außer Ihren direkten Vorfahren aus dem Bestand zu löschen 

wählen Sie zunächst den Befehl Person löschen . Im Personenstamm wählen Sie jetzt 

sich selbst an. Wählen Sie danach Markieren -> Vorfahren . Wählen Sie nun Marki e-

ren -> Auswahl umkehren . Jetzt sind alle Personen außer Ihnen und Ihren Vorfahren 

markiert. Ein Klick auf Auswählen schließt das Fenster, woraufhin Ages!  Ihnen eine Si-

cherheitsabfrage für den Löschvorgang präsentiert. 

Gezielte Suche nach Personen 

Um auch in größeren Datenbeständen Personen 

aufzufinden, enthält der Personenstamm eine 

Suchen  - Schaltfläche. Klicken Sie auf diese, 

erscheint am oberen Fensterrand ein neuer Be-

reich zur Eingabe der Suchkriterien. Ein zweiter 

Klick auf Suchen  lässt diesen Bereich wieder 

verschwinden.  

Geben Sie in den nunmehr erschienenen Feldern 

Nachname  und/oder Vorname(n)  der von 

Ihnen gesuchten Person ein. Ohne weiteres Zutun 

beginnt Ages! automatisch, nach Personen diesen 

Namens zu suchen, und zeigt alle Fundstellen im 

unteren Bereich an. 

Bei Vornamen ist es für die Suche unerheblich, ob 

dieser bei der Person an erster Stelle oder als Zweitname vermerkt wurde, oder gar mit Bindestrich 

zu einem Doppelnamen verbunden wurde.  
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Sie dürfen dabei Namen sowohl 

durch einen Punkt (.) abkürzen, als 

auch *  und ? als sogenannte Joker 

benutzen, wie es unter Windows 

üblich ist. Dabei steht ein ? als 

Platzhalter für einen beliebigen 

Buchstaben, ein *  für beliebig viele 

Buchstaben. Beispiele für die Suche 

nach Vornamen finden Sie in ne-

benstehendem Kasten. 

 

 

 

Zusätzlich zur Suche nach Namen können Sie nach Ereignissen suchen, oder einer Kombination 

aus beidem. Dazu wählen Sie die Schaltfläche, die derzeit noch mit kein Ereignis  beschriftet ist. 

In dem erscheinenden Menü haben Sie die Auswahl zwischen  

 

Kein Ereignis  - sucht ausschließlich nach Namen und Titeln 
Finde   - sucht zusätzlich nach einem bestimmbaren Ereignis 

Fehlend  - sucht nach fehlenden Ereignissen 

Wählen Sie Finde , erscheint ein weiteres Feld, in dem Sie die Art des Ereignisses wählen können. 

Je nach Art des Ereignisses können Sie zudem ein Datum/Zeitraum oder den Ereignistext angeben. 

Wenn Sie den Suchmodus auf Fehlend  umschalten, werden Personen gesucht, zu denen ein be-

stimmtes Ereignis nicht gespeichert ist. Beispiele zur Suche nach Ereignissen: 

 

Finde  Geburt  Zwischen 1.7.1903  

und 30.7.1903  

Personen, die im Juli 1903 geboren sind. 

Finde  ID -Nr.  127753  Personen, die die ID-Nr 127753 tragen 

Finde  Beruf  Schlachter  Personen, zu denen der Beruf Schlachter 

verzeichnet ist 

Fehlend  Geburt  (keine Eingabe möglich) Alle Personen, zu denen keine Geburt ver-

zeichnet ist 

 

weitere Optionen zur Personensuche 

Über die Schaltfläche Optionen  im Personenstamm erreichen Sie 

das Fenster zur Einstellung der Suchoptionen. Hier können Sie die 

Suche noch gezielter steuern. 

Die standardmäßig angewählte Option nach möglichen Eh e-

namen suchen  lªsst Sie beispielsweise eine Frau ăM¿lleró fin-

den, obwohl sie unter ihrem Mªdchennamen ăSchulzeó eingetra-

gen ist. Das liegt dann daran, dass Fräulein Schulze einen Herrn 

ăM¿llerò geheiratet hat. Ebenfalls gefunden werden mögliche 

Doppelnachnamen òM¿ller-Schulzeó, sowie Mªnner, die bei EheschlieÇung den Namen der Frau 

angenommen haben.  

In obigem Fall würde Herr Müller auch unter ăSchulzeó gefunden werden - auch wenn er diesen 

Namen nie getragen hat. Ages! zieht ăSchulzeò als mºglichen Ehenamen in Betracht. Ist diese 

Option nicht angewählt, werden Personen nur mit den Namen gefunden, die so auch tatsächlich 

im Personenfenster eingetragen wurden.  

Die ebenfalls aktivierte Option nach Titeln suchen  erlaubt die Suche nach òDr. Meieró, wobei 

der Titel òDr.ó als Titel im Personenfenster eingetragen wurde, und nicht als Teil des Nachnamens. 

Diese Suchoption ermöglicht es, mittels òElizabethó und òQueen of Englandó sowohl Kºnigin Elisa-

beth die 1. (Elizabeth Tudor) als auch Königin Elisabeth die 2. (Elizabeth Windsor) zu finden. 

Suchbegriff Findet Findet nicht 

Franziska  Franziska  

Agathe -Franziska  

Franciska  

Franz.  Alexander Franz    
Franziska  

Franz -Ferdinand  
Agathe -Franziska  

ñFranziò 

Franciska  

Fran?iska  Franziska  Franz  

 Franciska   

Fran*s?a  Franciska  ñFranziò 

 Fran cesca   

 Franziska   
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Die Suchoption Präzision  ist eine Zusatzfunktion bei unbekannter Schreibweise eines Namens. Je 

nach gewªhlter Unschªrfe findet der Vorname òElisabethó auch òElizabethó, sowie òWillemó auch 

òWilhelmó. Je weiter der Regler nach rechts geschoben wird, desto unªhnlicher kºnnen sich Such-

begriff und Fundstelle sein. 

Verschmelzen zweier Personen 

Wenn Sie entdecken, dass eine Person in Ih-

rem Familienbaum doppelt erfasst worden ist, 

kºnnen sie diese beiden sogenannten òDupli-

kateó (auch: òDublettenó) zu einer Person 

verschmelzen. Hierbei werden die Daten und 

Verbindungen beider Personen in einer Person 

zusammengeführt. Die zweite Person wird 

gelöscht. 

Ages! bietet hierzu den Menüpunkt Bearbe i-

ten -> Personen verschmelzen -> Du p-
likate verschmelzen . In dem daraufhin erscheinenden Fenster können Sie mit den Schaltflä-

chen  und  festlegen, welche Personen verschmolzen werden sollen. Hierzu öffnet jeweils sich 

der Dialog üPersonenstamm: Person suchen (Seite 16). 

Die Liste unten links zeigt, welche Informationen der linken Person hinzugefügt werden, wenn Sie 

den Verschmelzungsvorgang starten. Die Person auf der rechten Seite wird dann gelöscht. Sie kön-

nen auf Wunsch einzelne Informationen hiervon ausnehmen, indem Sie das Häkchen aus der be-

treffenden Zeile entfernen. Diese Informationen verbleiben bei der rechten Person, und werden 

somit gelöscht. Wählen Sie Verschmelzen! , um den Vorgang zu starten. 

Achtung: Das Verschmelzen zweier Personen kann nicht rückgängig gemacht werden! Wenn Sie 

zwei Personen versehentlich verschmolzen haben, müssen Sie zwei neue Personen anlegen, und 

diese mit den jeweiligen Familien verknüpfen, und die fälschlicherweise verschmolzene aus dem 

Datenbestand löschen. 

Suchen doppelter Personen 

In bestimmten Fällen kann Ages! automa-

tisch erkennen, dass es sich bei zwei Perso-

nen tatsächlich um ein und die selbe Person 

handelt, die lediglich doppelt erfasst ist. Dies 

ist immer dann möglich, wenn Sie über 

üHinzufügen von Familienbäumen (Seite 

31) Daten zu Ihrem Familienbaum hinzufü-

gen haben, die ihrer eigenen Datei ent-

stammen. 

Nach dem Hinzufügen einer solchen Datei, 

aber auch über den Menüpunkt Bearbe i-

ten -> Pe rsonen verschmelzen -> 

Suche Duplikate  öffnet sich ein Fenster, 

welches alle Duplikate auflistet.  

Sie können jetzt alle gefundenen Duplikate vollautomatisch verschmelzen lassen, indem Sie die 

Schaltfläche Alle Verschmelzen! wählen, oder aber über die Schaltfläche Bearbeiten  den Dia-

log zum manuellen verschmelzen eines Listeneintrages aufrufen.  

In anderen Fällen kann Ages! nur ahnen, welche Personen identisch sein könnten. Dann zeigt 

Ages! einen unterschiedlich breiten grünen Balken an, um die Ähnlichkeit der Personen zu symboli-

sieren. Diese Verschmelzungsvorschläge können nur manuell bearbeitet werden, und nicht auto-

matisch durchgeführt werden. 

Nach einem manuellen Verschmelzungsvorgang verschwindet der passende Eintrag automatisch 

aus der Liste. 
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Orte 

Das Fenster Orte ist über den Menübefehl Bearbeiten -> Orte  

zu erreichen. Es listet automatisch alle Orte auf, die in den Daten 

Verwendung finden. Geben Sie beispielsweise zu einer Person 

einen neuen Ort an, erscheint dieser automatisch in diesem Fens-

ter. Orte, die nicht mehr in den Daten vorkommen, verschwinden 

gleichsam. Mit  können Sie einen Ort bearbeiten, um ihn bei-

spielsweise umzubenennen. Diese Änderung wirkt sich auf alle 

Personen aus, die diesen Ort angegeben haben. Wenn Sie einen 

Ort so umbenennen, dass er exakt einem anderen entspricht, 

werden diese zusammengefasst. 

Wählen Sie im oberen Fensterabschnitt einen Ort aus, so erhalten 

Sie im unteren Abschnitt ein Liste der Personen, in deren Daten 

dieser Ort vorkommt. Sie können dann im unteren Abschnitt eine Person auswählen, und mit  zu 

dessen üPersonenfenster (Seite 10) springen.  

Sie können einen Ort auch markieren, und bei gedrückter Maustaste über ein Eingabefeld für Orte 

ziehen (beispielsweise im Personenfenster oder im Ereignisfenster). Ages! trägt dann den ausge-

wählten Ort selbständig in das Feld ein. 

gezielte Suche nach Orten 

über die Schaltfläche Suchen  im Fenster Orte erhalten Sie ein 

zusätzliches Eingabefeld am oberen Fensterrand. Hier können Sie 

ð analog zur gezielten Personensuche im Personenstamm ð einen 

Suchbegriff eingeben. Auch hier sind die Joker  *  und ?, sowie 

das Abkürzen mit . erlaubt. Ages! beginnt ohne weiteres Zutun, 

alle passenden Ortsbezeichnungen herauszufiltern, und zeigt danach nur noch eine dem Suchbe-

griff entsprechend eingeschränkte Liste von Orten. Eine erneute Anwahl von Suchen  lässt das 

Eingabefeld wieder verschwinden, und zeigt wieder alle im Familienbaum vorkommenden Orte an. 

Orte bearbeiten 

Zu jedem Ort können Sie außer dem Namen noch 

zusätzliche Informationen speichern.  

Auf dem Reiter Daten  können Sie jedem Ort eine 

Postleitzahl geben.  

Der Reiter Karte  ist für die geographische Lage eines 

Ortes zuständig. Wenn Sie hier Breiten- und Längen-

grad zu einem Ort eingeben, kann Ages! diesen auch 

auf der integrierten Weltkarte verzeichnen. Wenn Sie 

negative Koordinaten eingeben, wechselt Ages! auto-

matisch in südliche Breite und westliche Länge. Die 

Schaltflªche ăUmrechnenò ermºglicht die Konvertierung 

einer Maidenhead-Koordinate. Mehr dazu auch unter 

üKarte (Seite 20). 

Über den Reiter Quellen  können Sie einem Ort die Kir-

chen- oder Ortsfamilienbücher hinterlegen, die Ihnen 

hierzu bekannt sind. Die Schaltfläche  erzeugt wie im üPersonenfenster (Seite 10) einen neuen 

Quellverweis. Die Schaltfläche  bearbeitet einen solchen, während  diesen löscht.  

Der Reiter Notizen  nimmt Notizen zu diesem Ort auf. Die Schaltfläche  erzeugt eine neue Notiz. 

Die Schaltfläche  bearbeitet eine ausgewählte Notiz, während  diese löscht.  

Der Reiter Medien  nimmt Verknüpfungen zu Dateien Ihrer Festplatte auf. Hier können Sie z.B. 

Fotos dem Ort zuordnen. Auch hier fügt  wieder ein Medium der Liste hinzu,  öffnet ein solches 

zum Bearbeiten,  löscht es. Näheres finden Sie in der Beschreibung zu üMedien (Seite 24). 
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Karte 

Alle Orte, zu denen eine 

geographische Lage gespei-

chert ist, werden automatisch 

als kleine Punkte in der Welt-

karte verzeichnet. Diese errei-

chen Sie über das Symbol 

Karte , oder über den Menü-

punkt Bearbe iten ->  

Karte . 

Mittels der Schaltflächen 

Größer  und Kleiner  können 

Sie die Landkarte zoomen. 

Die Schaltfläche Seite  führt 

wieder zur Gesamtansicht 

zurück. Die Schaltfläche Git-

ter  blendet ein Längen- und 

Breitengradgitter über der 

Landkarte ein.  

Sie können den Bildschirmausschnitt mit der Maus verschieben. Klicken Sie dazu auf einen beliebi-

gen Punkt der Landkarte, und lassen die Maustaste gedrückt. Bewegen Sie jetzt die Maus, so ver-

schiebt sich die Karte entsprechend. Wenn Sie die Maus über einen verzeichneten Punkt führen 

blendet sich der Name des Ortes ein. Ein Klick auf diesen Punkt öffnet sich ein Fenster, in dem Sie 

diesen üOrte bearbeiten (Seite 19) können. 

Quellen  

Ein wichtiges Element der Ahnenforschung ist die Dokumentation der Herkunft von Informationen. 

Oft muss man Daten zu einem späteren Zeitpunkt überprüfen. Um dies zu unterstützen bietet Ih-

nen Ages! eine komplette integrierte Quellverwaltung. 

Ein Dokument mit Informationen ist eine Quelle, unab-

hängig davon, wie viele Personen und/oder Ereignisse 

darin genannt sind. Beispiele für Quellen sind: 

 

ăGeburtsurkunde von Klaus Meierò 

ăRegister der Tangstedter Geburten 1835-1861ò.  

ăFernsehinterview mit Kurt Schmidt vom 17.3.1987ò 

In einer Quelle kommen oftmals mehrere Personen vor, 

oder die Informationen zu einer Person betreffen mehrere 

Ereignisse in deren Leben. In Ages! legen Sie die betref-

fende Quelle nur einmal an, und Verweisen dann auf 

diese Quelle von den einzelnen Personen, Partnerschaf-

ten oder Ereignissen. 

Das Fenster Quellen  erhalten Sie über den Menübefehl Bearbeiten -> Quellen . Es listet alle im 

Familienbaum vorkommenden Quellen auf. Ähnlich dem Fenster üOrte (Seite 15) erscheinen diese 

im oberen Fensterbereich. Hier können Sie mittels  eine neue Quelle anlegen, mit  eine solche 

bearbeiten, sowie mit  löschen. Wenn Sie eine Quelle löschen, werden auch alle Verweise auf 

diese Quelle gelöscht! 

Falls den Quellen üQuellstandorte (Seite 22) zugewiesen sind, erscheinen die Quellen nach Stan-

dorten gruppiert. Klicken Sie auf die + Schaltfläche links vor dem Standort, um die an diesem Ort 

gelagerten Quellen einzusehen. Wenn Sie einen Standort anwählen führt Sie die Schaltfläche  

zum Fenster üQuellstandort bearbeiten (Seite 23). 
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Wählen Sie im oberen Fensterabschnitt eine 

Quelle aus, so erhalten Sie im unteren Abschnitt 

ein Liste der Personen, mit denen diese verbun-

den ist. Sie können eine der Personen auswäh-

len, und mittels  zu deren üPersonenfenster 

(Seite 10) springen.  

Sie können Quellverweise zu Personen löschen, 

indem Sie die Person im unteren Bereich des 

Fensters auswählen, und auf  klicken. 

Gleichsam können Sie mit  Quellverweise zu 

weiteren Personen erstellen. Hierbei erscheint 

zunächst der Personenstamm zur Auswahl der 

Person(en), zu denen diese Quelle hinzugefügt 

werden soll. Hierzu erscheint ein weiterer Dialog, 

in dem Sie anwählen können, mit welchem Ereignis die Quelle verknüpft werden soll. 

Quelle bearbeiten 

In der oberen Hälfte des Fensters 

können Sie Daten eingeben, welche 

die gesamte Quelle betreffen. Die 

untere Hälfte ist für Informationen, 

welche die jeweilige Person betreffen, 

die in der Quelle genannt ist. 

Geben Sie der Quelle zunächst einen 

aussagekräftigen Titel . Nennen Sie 

die Quelle nicht ăGeburtsurkundeò 

oder ăKirchenbuchò, sondern ăGe-

burtsurkunde von Klaus Meierò, bzw. 

ăRegister der Tangstedter Geburten 

1835-1861ò. 

Unterhalb des Titels finden Sie Schalt-

flächen zum Quellstandort , sowie ggf. Archivierungsnummern, die Sie weiter unten in 

üQuellstandorte (Seite 22) beschrieben finden. 

Der Reiter Daten  ermöglicht es Ihnen, eine Abschrift des Quelltextes einzugeben.  

Im Reiter Einträge  können Sie dokumentieren, welche Art von Informationen in dieser Quelle 

verzeichnet wurden. In dieser Quelle verzeichnete Einträge  nimmt eine Liste von Ereignissar-

ten samt Zeitraum und Ort auf. Dies ist sinnvoll bei Registerquellen, in der immer gleichartige In-

formationen zu verschiedenen Personen dokumentiert wurden (z.B. Taufregister, Einwohnerbuch) 

Mittels  können Sie eine Ereignisart samt Zeitraum und Ort hinzufügen, mit  bearbeiten, sowie 

mit  wieder entfernen. Das Feld zuständiges Amt  nimmt den Namen der aufzeichnenden 

Instititution auf. 

Der Reiter Publikation  beinhaltet mehrzeilige Eingabefelder für den vollst. Titel , den Autor , 

sowie Publikation sdaten wie Verlag und ISBN-Nummer, falls die Quelle öffentlich publiziert wur-

de. 

Der Reiter Notizen  nimmt Notizen zu dieser Quelle auf. Die Schaltfläche  erzeugt eine neue 

Notiz. Die Schaltfläche  bearbeitet eine ausgewählte Notiz, während  diese löscht.  

Der Reiter Medien  nimmt Verknüpfungen zu Dateien Ihrer Festplatte auf. Hier können Sie z.B. 

Fotos der Quelle zuordnen. Auch hier fügt  wieder ein Medium der Liste hinzu,  öffnet ein sol-

ches zum Bearbeiten,  löscht es. Näheres finden Sie in der Beschreibung zu üMedien (Seite 24). 

Quellverweise bearbeiten 

In der unteren Hälfte des Fensters können Sie die Quellverweise  zu dieser Quelle verwalten. Für 

jede Person ihres Familienbaumes, die in der Quelle genannt ist, können Sie hier getrennt Eintra-
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gungen vornehmen. So dient ein bestimmtes Kirchenbuch vielleicht vielen Personen Ihres Fami-

lienbaumes als Quelle, jeder ist jedoch auf einer anderen Seite des Buches verzeichnet. 

Auf der linken Seite finden Sie eine Liste aller Personen und Paare, zu denen ein Verweis auf diese 

Quelle verzeichnet ist. Diese Liste entsteht automatisch durch die Quellzuordnung, wie Sie im 

üPersonenfenster (Seite 10) oder üEreignisfenster (Seite 14) beschrieben ist. Sie können Quellver-

weise löschen, indem Sie diesen anwählen, und auf die Schaltfläche  klicken. Um weitere Perso-

nen in die Liste aufnehmen, klicken Sie auf . Wie schon im Fenster üQuellen (Seite 20) können 

Sie zunächst eine Person aus dem Personenstamm (siehe üPersonenstamm: Person suchen, Seite 

16) auswählen, und dann die Quelle einem oder mehreren Ereignissen dieser Person zuordnen. 

Wenn Sie eine Person in dieser Liste auswählen erscheinen in den Reitern rechts die Daten dieses 

Verweises. Im Reiter Daten  können Sie die Seitennummer sowie ein Textauszug aus der Quelle 

eintragen. Geben Sie dabei den Begriff ăSeiteò oder ªhnliches mit an. Beispiel: ăSeite 7 Absatz 3ò 

Im Reiter Eintrag  können Sie neben dem Aufzeichnungsdatum einpflegen, um welche Art von 

Ereignis es sich bei der Eintragung handelte, z.B. ăGeburtò im Falle einer Geburtsurkunde. Wenn 

Sie ein Ereignis ausgewählt haben, können Sie der Person eine Rolle  in diesem Ereignis zuweisen. 

Der Reiter Qualität  dient der Dokumentation, welche Güte die Daten haben. So bietet beispiels-

weise ein Eintrag in einem Geburtenregister eine höhere Sicherheit bezüglich der Korrektheit der 

Information, als die Angabe eines Geburtsdatums in einer Hochzeitsurkunde. Urkunden, die zum 

Zeitpunkt des Geschehnisses erstellt wurden, nennt man Primärquellen. Die Angabe eines Ge-

burtsdatums auf einer Hochzeitsurkunde ist eine Sekundärquelle, da Sie erst deutlich später nach 

der Geburt aufgezeichnet wurde. Ist das Geburtsdatum nur mittels des angegebenen Alters auf der 

Hochzeitsurkunde zu errechnen, wählen Sie die dritte Schaltfläche. Für Schätzungen dient die Vier-

te. Wenn Sie keine Einordnung der Qualität der Information vornehmen mºchten, wªhlen Sie ă-

ohne-ò. 

Der Reiter Notizen  nimmt Notizen zu diesem Quellverweis auf. Die Schaltfläche  erzeugt eine 

neue Notiz. Die Schaltfläche  bearbeitet eine ausgewählte Notiz, während  diese löscht. Für 

Notizen, welche die gesamte Quelle betreffen, ist der Reiter in der oberen Fensterhälfte vorgese-

hen. 

Der Reiter Medien  nimmt Verknüpfungen zu Dateien Ihrer Festplatte auf. Hier können Sie z.B. 

Fotos dem Quelleverweis zuordnen. Auch hier fügt  wieder ein Medium der Liste hinzu,  öffnet 

ein solches zum Bearbeiten,  löscht es. Näheres finden Sie in der Beschreibung zu üMedien (Sei-

te 24). 

Quellstandorte 

Um Quellen zu verwalten, und ggf. später wieder aufzufinden können Sie jeder Quelle einen Lage-

rort zuweisen. Dieser hat nicht immer einen direkten Bezug zur Quelle. So kann ein Kirchenbuch 

beispielsweise im Staatsarchiv Hamburg gelagert sein, aber ein geographisch völlig anderes Gebiet 

umfassen. 

Quellstandort zuweisen 

Das Zuweisen einer Quelle zu einem Lagerort ge-

schieht mittels der Schaltfläche  im Fenster 

üQuelle bearbeiten (Seite 21). Diese öffnet ein Fens-

ter zur Auswahl eines Standortes. Wählen Sie hier 

einen Standort aus, und wählen Sie Auswählen . 

Falls der Standort nicht in der Liste erscheint, geben 

Sie den Namen im unteren Eingabefeld ein, und 

wählen Sie Anlegen . 

Sobald eine Quelle einem Standort zugewiesen ist, 

können Sie mittels  den üQuellstandort bearbeiten 

(Seite 23). Mit  können Sie die Quelle wieder von 

dem Quellstandort trennen. 
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Quellen, denen ein Standort zugewiesen wurde werden im Fenster üQuellen (Seite 20) zum Stand-

ort gruppiert, so dass leicht ersichtlich ist, welche Quellen zu welchem Standort gehören. 

Für das Auffinden von Quellen in größeren Archiven 

ist außer dem Standort oftmals noch eine Archivie-

rungsnummer erforderlich. Falls es die Quelle in meh-

reren Ausführungen gibt (beispielsweise als Original-

buch und als Mikrofilm)  können dies sogar mehrere 

sein. 

Sobald eine Quelle einen Standort hat, können die für 

diesen Standort gültigen Archivierungsnummern mit 

verwaltet werden. Falls die Auswahlliste nicht bereits 

automatisch erscheint (weil noch keine Nummern eingegeben sind) klicken Sie auf die Schaltfläche 

Archivierungsnum mern . Mittels der Schaltfläche  können Sie eine neue Nummer, samt 

zugehörigem Medientyp anlegen. Mit  können Sie eine Nummer verändern, und mit  wieder 

aus der Liste entfernen. 

Quellstandort bearbeiten  

Nachdem Sie einen Quellstandort angelegt haben 

(üQuellstandort zuweisen, Seite 22) können Sie weitere In-

formationen zu diesem eingeben. Dazu wählen Sie entweder 

im Fenster üQuellen (Seite 20) den gewünschten Standort 

aus, und klicken auf , oder aber ð falls Sie eine Quelle 

dieses Standortes bereits geöffnet haben klicken Sie auf  

unterhalb der Standortsbezeichnung. So erhalten Sie 

nebenstehendes Fenster. 

Hier können Sie den Namen des Quellstandortes ändern, 

sowie die vollständige Adresse eingeben. Zusätzlich können 

Sie im Reiter Notizen eine Reihe von Kurztexten verwalten, beispielsweise die Öffnungszeiten oder 

Telefonnummern. Auch hier legt die Schaltfläche  wiederum eine neue Notiz an, die Schaltfläche 

 lässt Sie diese bearbeiten, und die Schaltfläche  löscht sie wieder. 

Not izen 

Das Fenster Notizen erhalten Sie über den Menübefehl Bear-

beiten -> Notizen . Es listet alle im Familienbaum vorkom-

menden Notizen auf. Diese erscheinen im oberen Fensterbe-

reich.  Hier können Sie mittels  eine neue Notiz anlegen, mit  

eine solche bearbeiten, sowie mit  löschen. Um eine bestehen-

de Notiz mit einer Person zu verknüpfen, markieren Sie diese, 

und ziehen Sie bei gedrückter Maustaste über eine Person, einen 

Ort oder eine Quelle. 

Wählen Sie im oberen Fensterabschnitt eine Notiz aus, so erhal-

ten Sie im unteren Abschnitt eine Liste der Personen, mit denen 

diese verbunden ist. Sie können eine der Personen auswählen, 

und mittels  zu deren üPersonenfenster (Seite 10) springen. 

gezielte Suche nach Notizen 

Auch das Fenster Notizen hat eine Suchen  Schaltfläche, die es 

ermöglicht, alle Notizen nach einem Bestimmten Suchbegriff zu 

durchforsten. Auch hier sind die Joker *  und ?, sowie das Ab-

kürzen mit . erlaubt. Nach Eingabe werden alle Notizen auf das 

Vorkommen dieses Suchbegriffes geprüft, und die Liste der No-

tizen nur noch die passenden Notizen. Eine weiterer Klick auf 

Suchen blendet das Eingabefeld aus, und zeigt wieder alle Noti-

zen des Familienbaumes an. 
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Medien 

Neben den eigentlichen Daten fallen bei der Ahnenforschung vielerlei 

Informationen und Dokumente an. Alle Dokumente, die sich als Da-

teien auf dem PC befinden, können dem Familienbaum zugeordnet 

werden. Das können beispielsweise Fotos, Bilder, gescannte Doku-

mente, Tonbandaufnahmen, Videos, Word- und Excel Dokumente 

sein. All diese Unterlagen werden in Ages! als Medien zusammenge-

fasst und verwaltet. Eine Reihe von Dateiformaten können von Ages! 

direkt dargestellt werden, zu anderen Formaten kann eine passende 

Software gestartet werden.  

Das Medienfenster erhalten Sie über den Menübefehl Bearbeiten -> M edien . Hier werden ð 

analog zum Fenster üNotizen (Seite 23) ð alle dem Familienbaum zugeordneten Dokumente auf-

gelistet. Wählen Sie ein Medium an, listet die untere Hälfte des Fensters alle Personen, denen das 

Dokument zugeordnet ist. Sie können darin eine der Personen auswählen, und mittels  zu deren 

üPersonenfenster (Seite 10) springen. 

Mit  fügen Sie der Liste ein neues Medium hinzu. Wählen Sie ein Medium aus der Liste aus, kön-

nen Sie es mit  wieder zur Anzeige bringen. Mit  können Sie ein Medium aus dem Familien-

baum entfernen. Die Datei auf Ihrer Festplatte bleibt dabei erhalten.  

Um ein bestehendes Medium mit einer Person zu verknüpfen, können Sie es in der Liste auswäh-

len, und bei gedrückter Maustaste über die betreffende Person / die Partnerschaft oder das Ereignis 

ziehen, dem es zugeordnet werden soll. 

Medien hinzufügen 

Ages! kann Medien aus verschiedenen Quellen 

aufnehmen, und mit Ihren Daten verknüpfen. In 

den folgenden Fenstern haben Sie die Möglichkeit, 

Medien zu hinterlegen: 

üPersonenfenster (Seite 10) 

üEreignisfenster (Seite 14) 

üOrte bearbeiten (Seite 19) 

üQuelle bearbeiten (Seite 21) 

Klicken Sie dazu im Reiter Medien  auf die  
Schaltfläche. Daraufhin öffnet sich nebenstehender 

Medienassistent. 

Wenn das Medium bereits an anderer Stelle in 

Ihrem Stammbaum hinterlegt ist, können Sie dieses 

mit dem Befehl Aus aktueller Stammbaumd a-

tei  zusätzlich mit einer weiteren Person verknüpfen.  

Dazu müssen Sie lediglich das passende Medium 

aus der Liste der bekannten Medien auswählen, 

und auf Fertig  klicken. 

Wenn Sie ein neues Medium auswählen möchten, 

klicken Sie auf Aus Datei . Es öffnet sich ein Stan-

dard-Windowsdialog zur Auswahl der Datei. Dar-

aufhin wird das Medium in einem neuen Fenster 

angezeigt. Die Bedienung dieses Fensters entneh-

men Sie üMedien anzeigen (Seite 25).  

Anbindung des Scanners oder Digitalkamera 

Mit Ages! können Sie auch direkt vom Scanner 

oder von einer Digitalkamera Bilder in Ihren 

Stammbaum einbinden. Klicken Sie dazu auf Von 
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Scanner oder Digitalkamera . Ihr Scanner sollte jetzt in der Liste der Geräte erscheinen. Sollte 

dieser fehlen, stellen Sie jetzt bitte sicher, dass dieses Gerät angeschlossen, und eingeschaltet ist. 

Klicken Sie auf Aktualisieren , um erneut nach Geräten zu suchen. 

Bitte beachten Sie, dass die Einbindung von Digitalkameras nicht in allen Kombinationen von Be-

triebssystemen und Treibern zur Verfügung steht.  

Wählen Sie das gewünschte Gerät, und klicken Sie auf Weiter . 

Im folgenden Dialog geben Sie einen Titel für das 

einzuscannende Bild ein, sowie den Ordner, in den 

die Datei gespeichert werden soll. Klicken Sie dann 

auf Weiter . 

Sie erhalten jetzt den Scandialog Ihres Scanners, in 

dem Sie die Details des Scanvorganges angeben 

können. 

Sobald der Scan übertragen wurde, wird das Do-

kument in Ages! übernommen und angezeigt. 

Internetadressen anlegen 

Sie können auch Links auf Homepages in Ihren 

Medien verwalten. So können Sie beispielsweise auf 

die Homepage eines Archives verweisen, oder auf 

andere Internetseiten. 

Dazu wählen Sie den Befehl Internetadresse aus, 

woraufhin Sie den rechts stehenden Dialog erhal-

ten. Sie können nun entweder einen Favoriten des 

Internet Explorers anwählen, oder manuell Titel und 

Internetadresse eingeben. 

Bitte achten Sie darauf, dass Sie die Adresse komp-

lett eingeben, also inklusive ăhttp://ò. 

Medien anzeigen 

Wenn Sie ein Medium zu Ages! hinzufügen, wird dies in einem neuen Fenster angezeigt. Viele 

Bildformate kann Ages! dabei selbst verarbeiten. Wenn Sie Dateien hinzufügen, die Ages! nicht 

selbst anzeigen kann, sich aber ein passendes (OLE-fähiges) Programm auf Ihrem Rechner befin-

det, wird dieses zur Darstellung herangezogen. Wenn keine Möglichkeit zur Anzeige besteht, wird 

die Datei als Symbol dargestellt. 

Anzeige von Bildern und OLE-Dokumenten 

Sie können das Medium in dem Einga-

befeld am oberen Fensterrand betiteln. 

OK übernimmt die Änderungen, und 

schließt das Fenster, Abbrechen  

schließt das Fenster, ohne Änderungen 

vorzunehmen. 

Unterhalb des Titels sehen Sie den der-

zeitigen Abbildungsmaßstab. Mit  

können Sie sich in das Bild hineinzoo-

men, mit  wieder heraus. Mittels  

können Sie den Maßstab so einstellen, 

dass das Bild möglichst das gesamte 

Fenster ausfüllt. 

Wenn nur ein Teil des Bildes sichtbar ist, 

können Sie den Bildschirmausschnitt 

verschieben. Klicken Sie dazu auf das 
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Bild, und lassen die Maustaste gedrückt. Bewegen Sie jetzt die Maus, verschiebt sich das Bild ent-

sprechend.  

Ein Doppelklick auf das Bild, sowie die Schaltfläche  starten das externe Programm, das mit die-

sem Dateiformat verknüpft ist. Dies wirkt somit wie ein Doppelklick im Windows-Explorer. Am unte-

ren Bildrand sehen Sie den Speicherort des Bildes. 

Die Schaltfläche Vollbild vergrößert das Bild auf den gesamten Bildschirm. Nach ein paar Sekun-

den werden sogar die Schaltflächen am oberen Bildschirmrand ausgeblendet, so dass sie das Foto 

in seiner Gesamtheit betrachten können. Falls die Schaltflächen ausgeblendet sind, führen Sie die 

Maus an den oberen Bildrand, um Sie wieder erscheinen zu lassen. Ein erneuter Klick auf Vollbild 

führt zur normalen Fensterdarstellung zurück. 

Diashow 

Wenn Sie ein Bild aus einer Person heraus aufgerufen haben, können Sie mit den 

Schaltflächen Vor  und Zurück  durch alle Medien dieser Person blättern. Gleiches 

gilt sinngemäß, wenn Sie ein Bild aus einer Partnerschaft, Ereignis oder einem Ort heraus aufrufen. 

Dann können Sie entsprechend durch alle Bilder der Partnerschaft, des Ereignisses oder des Ortes 

blättern. Sie können aber auch die automatische Diashow  aktivieren, woraufhin Ages! automa-

tisch nach einigen Sekunden weiterschaltet. Steuerungen zur Geschwindigkeit der Diashow finden 

Sie unter üEinstellungen zur Diashow (Seite 38) 

Anhören von Tonaufzeichnungen  

Für Audiodateien erhalten Sie ein gegenüber der Bilddarstellung 

leicht verändertes Fenster. Auch hier können Sie wiederum einen 

Titel  eingeben. OK und Abbruch , sowie die Anzeige des Datei-

namens funktionieren wie bei Bildern und OLE-Dokumenten. 

Der Dialog enthält jedoch andere Schaltflächen. Mit  können 

Sie die Aufzeichnung abspielen.  hält eine laufende Ausgabe an,  beendet sie.  

Die Schaltfläche  startet die mit WAV-Dateien verknüpfte externe Anwendung, gleich einem 

Doppelklick im Windows-Explorer. 

Symbolanzeige für andere Medien 

Ein Dokument, das Ages! nicht zur Anzeige bringen 

kann, wird als Symbol dargestellt. Das dargestellte 

Fenster ist ansonsten identisch zur üAnzeige von Bil-

dern und OLE-Dokumenten (Seite 25).  

Doppelklicken Sie auf das Symbol, oder wählen Sie , 

um das für das Dateiformat passende Programm zu 

starten. 

Medien prüfen 

Wenn Sie Medien in Ages! hinterlegen, wird keine Kopie davon erstellt, sondern lediglich ein Ver-

weis auf das Dokument auf Ihrer Festplatte erstellt. Das hält Ihre Stammbaumdatei schön klein, 

und die Medien auch dann aktuell, wenn Sie beispielsweise ein hinterlegtes Worddokument im 

Nachhinein verändern. 

Ab und zu kommt es jedoch vor, dass 

die Medien nicht mehr an ihrem urs-

prünglichen Platz liegen, sondern ver-

schoben oder umbenannt wurden. Dies 

trifft auch öfter dann zu, wenn man auf 

einen neuen Rechner ăumziehtò. 

Wenn der Verweis auf die Datei nicht 

mehr stimmt, können Sie das Medium in 

Ages! nicht mehr öffnen, sondern erhal-

ten eine entsprechende Fehlermeldung. 


